
Eine Veranstaltung des Faches Geographie.
Mehr Informationen unter:  

www.ku.de/egk

Beginn der Veranstaltungen: 18 Uhr
Ort: Gebäude Ehemalige Reitschule (nicht barrierefrei),
Kardinal-Preysing-Platz, 85072 Eichstätt, Raum eRS-001

In unserer medial geprägten Gesellschaft stellen die Alpen eine vielschichtige Projektionsfläche 
dar. In der Literatur wandeln sie sich vom Schauplatz der Bedrohung und Erhabenheit (Romantik) 
über einen Sehnsuchtsort für Natur und Tourismus bis hin zu einem gefährdeten Ökosystem im 
Fokus von Klimadokumentationen und spannungsgeladenen modernen Romanen. Daneben und 
damit verwoben stehen der Schutz und die nachhaltige Entwicklung des Kultur- und Naturraums 
Alpen. Das Geographische Kolloquium der KU Eichstätt-Ingolstadt möchte einzelne Facetten 
dieser Vielschichtigkeit näher beleuchten und Möglichkeiten eines produktiven Zusammenspiels 
verschiedener zeitgenössischer Perspektiven ausloten.

ALPEN, ALPINISMUS UND  
ALPINE LITERATUR
PERSPEKTIVEN AUS WISSENSCHAFT  
UND GESELLSCHAFT

Dr. Georg Bayerle
Bayerischer Rundfunk, München

Der Alpen-Appell

Jessie Martin
Kollegiatin des Graduiertenkolleg „Practicing Place: Soziokulturelle 
Praktiken und epistemische Konfigurationen“, KU Eichstätt-Ingolstadt

Fixing Trade within Mountains: (Re)Imagining 
the Alps as a Pathway for Oil and Capital

Dr. habil. Thomas Streifeneder
Eurac Bozen 

Critical Ruralism im Alpenraum

Nov.
202610

Dez.
202601

Jan.
202726

Eichstätter Geographisches Kolloquium

WiSe 
2026/2027


